
 

Predigttext: Jesaja 9,5+6 
Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns 
gegeben, und die Herrschaft ist auf seiner 
Schulter; und er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, 
Ewig-Vater, Friede-Fürst; auf dass seine Herr-
schaft groß werde und des Friedens kein Ende 
auf dem Thron Davids und in seinem König-
reich, dass er’s stärke und stütze durch Recht 
und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. 
Solches wird tun der Eifer des H4556 Zebaoth. 

19. + 24. Dezember 2021: 

Di 09.30 Bibelmarathon mit Abendmahl 
Fr 18.00 Heiligabendgottesdienst 
So 09.30 Gebet vor dem Gottesdienst 
 10.00 Gottesdienst 
  

Emotionaler	Zugang	
? Kannst du dich noch an die Geburt eines Kindes erinnern, wie war das für dich ? 
? Welches plötzliche oder überraschende Ereignis, hat dein Leben schlagartig verändert? 
? Warum werden auf Weinachten hin die Kalendertage abgezählt? 

	Wörtlicher	Zugang	
? Schau genau hin, wem ist dieses Kind geboren? 
? Wer ist der Handelnde in diesem Text? 
? Was macht der Handelnde in diesem Text? 
? Was waren wohl, wenn du den Text betrachtest, die grossen Nöte des Volkes, zur damaligen Zeit? 
? Was wird mit dem Ausspruch „das tut der Eifer des Herrn Zebaoth“ zum Ausdruck gebracht? 

Systematischer	Zugang	
? Wer ist dieser Sohn, der uns gegeben ist?  Vgl. Jes 7,14 mit Mt 1,23 / Lk 1,31 
? Worin unterschied sich die Königsherrschaft Davids, von der seines Sohnes? 1Kön 5,17; 2Sam 7,12-14 
? Warum muss das Kind ein Gott-Held sein? Mt 12,29; Jes 49,24-26 
 

Praktischer	Zugang	
? Wie könntest du Jesus in deiner Situation brauchen, als Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater oder Friede-Fürst?  
? In welchen Lebensbereichen würdest du dir wünschen, dass Jesu Herrschaft sichtbar wird? 
? Was lösen die Begriffe wie Held, Herrschaft, Königreich, stärken und stützen, in dir aus? 


